
Intelligenz - Blatt zur Naibacher Aeituno
M^ 96.^

Donnerstag den l i . August ^ ^ l .

V e r m i f O t e ^l e r l a u t b a r u n O e n.

Z. ic>^2. ( l> N r . ä6S.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flod-
mg wlrd bekannt gemacht: Es sey fur nöthig
befunden worden, den Johann Dmchmann
von Vesze, wegen sem<r erwiesenen Uiwirch:
schaft und bekannter Verschwendung fur un-
fähig zur elgenen Verwaltung semes Vermö-
gens zu erklären, und »hm den Anton Kop-
patsch, Grundbesitzer von Seebach, zum Cu-
rator auf unbest'mmle Zelt zu bestellen.

Dieses wird zu dem Ende öffentlich be-
kannt gewacht, daß Niemand nnt gedachtem
Johann Detschmann einige Geschäfte emgehe,
Eontracte abschließe, oder demselben nn Dar-
lehen leiste, wldrlgens ein solcher Darlechcr
seines gemachten Darlehens verlustig und 0,e
abgeschlossenen Geschäfte und Eontracte null.
und ntchtlg seyn sollen.

Nornach sich Jedermann zu achten und
rvo Schaden zu hüthen wlssen n»rt>.

Bezirks-Gericht F^ödntg am 3. August
j 8 3 l . ^ ^
Z. io35. (») " " ^ r . i Z i 5 .

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Herrschaft Krupp,

als Reallnssar,;, rmrd hicmit öffentlich bekannt
gemacht: Es scy auf Ansuchen des Executions«
führcrs Herrn Johann Ruschitschka von Lai-
bach , in die öffentliche FeiNietung der, dem
Execute« Mathlas Krakcr, vnl^o Lampel von
Schöpfenbcrg gehörigen, gerichtlich auf 21^6 st.
M . M . geschätzten liegenden Güter, als: der
sämmtlich^ Wohn- uno Wn'thjchaftsg^äudc,
sammt An. u-nd Zugehör des, °dcm Gute Dmuk,
bergrechllichen Weingartens z^Gorenze ^ j ^ n -
2duvi cliugl und ^ r 3 i6nn^ , sammt Wein.
teller, deS Weingartens Oeu^m3un, beste-
hend aus zwei Abtheilungen, und voä 5 l -
ä ^ ^ a , sammt Wleßfick und Neugebnge, des
Wemgartens M a l l < m ^ ^ Xo lU^ck oder

der dem Herzogthume Gotcschee bergrcchtllchen
Weingarten, als: des Weingartens veu?k-
inllnn genannt, ^leck und Oomg genannt,
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche vom
20. Mai 1626, schuldigen Z2g ft. 50 kr. M .

M . sammt Interessen und Executionskossen ge-
wllllgct, und sind huzu dre» Feilbietungstag-
sahungen, die erste auf den 5. September,
d,e zwette auf den 5. October und die dritte
auf den 5- November d. I . , jedesmal Vor-
mittags von g bls !2 Uhr, und Nachmittags
von 2 bls 5 Uhr, mlt dem Beisatze in I>aco
der Realitäten bestimmt worden, daß, wenn
dllse Rec!...täten weder bei der ersten noch zwei-
ten Feilbictuligstagsatzung um den Schatzungs«
werth an Mann gebracht werden, dieselben
bc» der dritten und letzten Feilbietungstagsa-
tzung auch unter demselben hmtangegeben wer,
den würden.

Wozu alle KaussuMgen mit dem Beisatze
vorgeladen werden, daß die dießfalligen Licita-
tlonsbedingnisse täglich während den Amtsstun«
den m dieser Annskanzley eingesehm werden
können.

Bezirksgericht Herrschaft Krvpp am i l .
Ju l i i 8 3 ^

Z. 10I9. l i ) I ^ N r . 6 l2 .
F e i l b i e t u n g s - Ed i c t .

Von dem Bezirks-Gerichte der Herrschaft
Frcudenthal wirb bekannt gemacht: Es scy
in die erccutive Versteigtrung der, dem M l -
chael Ielloufcheg gehörigen, zu Oberlcnbach,
untcr Eonsc. Nr . i 3 , uorkcmmcnden, und dcr
löbl. Herrschaft kottsch, 8nd Rect. Nr . 6 1 ,
eindienenden Kaische, im gerichtlichen Schaz-
zungswerthe von 820 ft. gewilliget, und die
Tagsatzungen zur Vornahme dleserFcllblctung
auf den 28. J u n i , 28. Ju l i und 29. August
l. I . , jedesmal Früh von 9 b,s 12 Uhr , »m
One Oberlaibach mit dem Anhange bcflimmt
worden, daß, wenn das zu veräußernde Haus
bei der ersten und zweiten Fcllbletuligstagsaz-
zung nicht um den Gckatzungswerth oder dar-
über an Mann gebracht werden jollte, solches
bei der dritten auch unter demselben verkauft
werden wird.

Wovon die Kauflustigen mit dem Be,satze
, in Kcnnimß.'gesetzt werden, daß die Licita-
. lionsbedingnisse, vermöge welchen jeder Lui-
, tant 10 pEt. des Schatzuligswerthls als Va-
> dium von dem Anbote zu Handen der Lmta-

twns< Commission zu «Uegen h a t , sammt der
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Schätzung taglich in dieser Gerichtskanzlei um-
ständlich eingesehen und dauon Abschriften be<
hoben werden können.

BezlrkS-Gericht Freudenthal am l l . Ma i

A n m e r k u n g . Auch bei der zweiten Feil-
bietungstagsatzung hat siH kem Kaustu-
stiger gemeldet.

Z. i Q ^ . ( l ) ' N r . 889.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichre der Blaats-
herrschaft Aoelsberg wird bekannt gem,cht:
Cs sey auf Ansuchen des I.?naz Moditz oon
Neudorf, die Versteigerung der, dem Schuld-
ner Mathias ^»0ltsch von Hrasche, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfandrechte belegten, und
um 5 i36 st. Z3 kr. geschabten, der Staats,
Herrschaft Adelsberg, 8ud Urb. N r . 1079
unterthanigen 1 i j3 Hübe, wegen schuldigen
697 st. Z4 kr. e. 8. a., im Erecutlonöwege
bewilllget worden.

Zu diesem Ende werden zur Abhaltung
der im Dorfe Hrasche, jedesmal von y blS 12
Uhr Vormittags bestimmten L»citatlon die
Termine auf den 9. September/ 7. October
und 4. November l. I . , mit dem Anhange
festgesetzt, daß m dem Faile, als die fe'lge-
fiellten Realitäten weder bei der ersten noch
zweiten Versteuerung um oder über den Schaz»
zungswerth an Mann gebracht werden könn-
.-en, solche del der dritten auch unter demsel-
ben Hinlangegeben werden würden.

D»e Schätzung der Realität und die Lici-
tationSbedingmsse können taglich hleramls ein-
gesehen werden.

Bezlrks - Gerlcht Adelsberg den t . August
i 8 3 l ,

Z. 10Z4. (2) N r . i3ä92^3i I3. Z. M .
E r l e d i g t e D iens t s te l l e .

Bei der k. k. vereinten illyrischen Came-
ra!-Gefallen-Verwaltung ist die sechste Acces-
sistenstelle, mit dem Gehalte jährlicher Zwei
Hundert Fünfzig Gulden in Erledigung gekom-
men, zu deren Wiederbefttzung der Concurs
bis letzten August i 3 3 i eröffnet wird. Dieje-
nigen, die diese Dienstesstclle zu erhalten wün-
schen, haben ihre gehörig documentirten Ge-
suche, worin sie über die mit gutem Erfolge
zurückgelegten philosophischen Srudien und bis-
her geleisttlen Dtcnst?, dann üocr ihre Mora-
lität sich auszuweisen habcn, innerhalb der Con-
cursfrist im vorgeschriebenen Wege an die ge-
fertigte Eameral-Gefallen-Verwaltung zu leiten.

Lalbach am 26. Jul i 16Z1.

Z. 2032. (2) N r . 725.
K u n d m a c h u n g .

Bet dem Absatzpostamte zu Ollmütz lst die
controllirenoe Ojflcialstelle >nit /ao fl. Gehalt,
und bel dem k. k. Ober-Postamte zu Brunn
sind zwel Accesslstenstellen, jede mit 3oo fl. Ge-
hair gegen eine Dienstcaution un Besoldungs-
Bctrage erledigt.

Zur Besetzung dieser Stellen wird demnach
in Folge Decrets der wohllöbl. k. k. obersten
Hof-Post-Verwaltung, ääo. I , . y. »̂>. ̂  Z.
7 iä5, der Concurs mit dem Beifügen ausgeschrie-
ben, daß Compelenten chre gehörig belegten
Gesuche von Heute an , längstens in vler Wo-
chen bei der k. k. mährisch-schlcsischen Ober-
Post - Verwaltung zu Brunn eingereicht haben
muffen.

K. K. illyrische Ober-Post-Verwaltung.
Laibach den 5. August i gZ i .

Z. io3Z. (2) Nr. 722.
K u n d m a ch u n g.

Nachdem die hohe k. k. Hofkammer mit
Decret vom 10. v. M . , Zahl 22654, die Ein-
führung eines directen Postenlaufes zwischen
Neustadt! und Agram, über Szamabor, zu
bewilligen befunden hat, so wird in Folge ho-
her Gubcrmal-Verordnung vom i . l. M . , Z.
175,3, dcr Concurs zur Be^tzung der auf
dieser Postroute liegenden neu errichteten Post-
statlon zu Landstraß wlederhohlt mit dem Bei-
fügen ausgeschrieben, daß die Bewerber hie-
rum ihre gehörig documenNrten Gesuche bin-
nen vier Wochen bei dieser Ober-Post-Ver-
waltung einzureichen haben.

Die Genüffe dieser Station bestehen in
einer jährlichen Besoldung von 200 ft. und im
Bczug der Äittgebührcn für die Beförderung
der Privat- und Aerarial-Nitte zu den beiden
Nachdarstationen.

M i t dem neuernannten Postmeister wird
übrigens ein Dienstvertrag abgeschlossen wer-
den, dessen gesammte gegenseitige Bedingungen
hicramts eingcselM werden' fönnen.

K. K. lllynsche Ober - Postvcrwalttmg.
Laibach den 5. August' i L 5 i .

Z. 1029. (3) N r . 719.
C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g

zur Besetzung der Ober-Postamts-Eontrollors,
Stellen zu Lalbach und Innsbruck.

Bei dem hiesigen Ober-Postamte ist die
Controllorsstelle >:ut Zau st. Gehalt, und bei
jenem zu Innsbruck die nämliche Btelle mir
loo» ft. Gehalt, gegen Erlag einer Dienstcau-
tion im Besoldungsbetrage, m Erledigung ge-
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kommen, und gemäß Decret der wohllöbl. k. k.
obersten Hof-Post-Verwaltung, 6äo. 28. v.
M . , Zahl 7 0 ^ , zu besetzen. ^

Die Bewerber um eine dieser stellen ha-
ben demnach ihre gehörig documenMten Gesu-
che, in denen sich auch über die genaue Kennt-
niß der italienischen Sprache ausgewiesen wer-
den muß, längstens bls Ende l. M . jener Ober-
Postuerwaltung, um derm Eontrollorsstellc sie
competiren, zu überreichen.

K. K. illpnschc Odcr - Postverwaltung.
Laibach am 4. August i 6 Z i .

Z. io36. (2) . ^ ' > 5lZ.
E d i c t .

Vom Beznksaer,chte der Herrschaft H a .
vensscn, »n Uli^erkram, wlrd zur aligemetnen
Wl'ffenschafc gebrach:: Es sey auf Ansuchen
des Barthelma Rcoenscheg von Rcocr be» Ve-
termk, in dle execunue Fe»ld»etulig der, der
Jacob SchmderschMck gchörlgen, dem Gute
Untererkenstein, ^ i b Urb. Nr . 27 ^l^ Recr.
N r . 2 ,l2 dienstbaren, zu T'Mpl gelegenen
halben Hübe, sammt Wohn- undWjndschafcs-
sebäuden, lm genchtllchen ^Dchähungswerthe
pr. 234 si. M . M . aus dem gerichtlichen Ver-
gleiche, ääo. 4. Februar, <n inwdu l^o 21.
M a i i gZz , N r . i/»2, schuldigen Hubenkauf-
fchlllingürestes or. ,20 ft. ä 0)0 Verzugß-Zin-
fen und Unkosten c. 5. 0., gewllligei, und
hiezu drei Versteigcrungstagsatzungen, als der
3 l . August, 3«. Septnnoer und 3 l . Octo-
ber z35i , Früh um 9 Uhr, in 1^«o der Rea-
lität mit dem Anhang? bestnnmt worden, daß,
fans dleses Rtale weder bel der ersten noch
Zweiten Versteigerung um oder über den Schaz-
zungswerth an Mann gebracht werden könnte,
selbes be, der dritten auch unter dem Schätzungs-
wcrthe hnUangegebcn werden wlrd. Wozu die
Kausiiistlgen an obbestimmten Tagen mtt dem
Bedeuten emgeladen werden, daß die dießfal-
l'gen Llcitatwnsbcdingnlsse in den gewöhnlichen
Amtsstunden allhttr emgesehen, oder bei der
Veräußerung vernommen werden können.

Beznks-Gericht Savensiem am 27. Ju l i
l 8 3 i .

Z. »«3i. (2) ^ 5 ^

G i n Ger ich tsd iener roird a u f g e n ^ m .
men.

Zu Folge Bewilligung des löbl. ?. l. Kre,s«
amtes wird bei der Bezilks > Obngseit Flödnig
cin eigener GelicktKdiener zur ausschließenden Be«
foraung der bezirtsobriqteitiicken Geschäfte und
Auftrage mit einer jährlichen Passirung von 80 ti.
M . 3)?. aufgenommen; daher alle Jene, welche
sich zu diesem Posten geeignet fühlen, dann des

Lefenö und Schreibens sündig find. ihre dießfälli«
gen Bittgesuche big Ende Auaust I. I . , unter
Nückwelsung ibler bisherigen Bcschästigung und
guten moralischen Betragens persönlich dei dieser
Beznks.Obliqteit zu überreichen baben.

Beziltö.Obtigleit Flodniq am 26. J u l i i 6 3 i .

Z. »oiä. l2) 2- N r . 2o6g.
E d i c t .

Vom Bezirttgericbte dec l. k. Cameral 'herr .
schafl Lack wird hiemit allgemein kund gemacht:
OK sey üder Ansuchen deö Johann und Anton Ar-
cher, die exccutwe Seildletunq des tem Georg
Pogatsiniss gchoriaen, der StaatsberiMaft Lack,
5ul> Urb. Nr. i5^6-dienenden Neubäuseiü , ^ul,
Haus-Nr. 7 in Dollenaoah, im gerlcdlliä>en Schäb'
wtrche von 120 ft. wegen eer, den OrecuNons-
füdlern. «us dcn Uctdeilen vom 6. Februar ,62b,
N l . 584 et, ,65, schuldigen 19 ft. samml Gerichts»
tosten bewMiql, und hiezu drei Ta^sabungen, auf
den 2 )̂. August, 25. September und 25. October
d. I . , jcocsmal VormltlagS von 9 Us 12 Uhr ,
in I^ucl) 5er Rec.Iität mi ldem Btisahe anberaumt
worten, daß diese Realität dei der ecsten und Lwel«
ten Velsteigerung nur um oder über den Schäg«
wc l th , bei ter dritten auch unter demselben wer»
le hintanae^cdcn werden, wozu die Kaustustigen
mit dem Bemcrfen zu crZcheinen vorgeladen wer«
den, daß die Licttationsbedingtnsse in hiesiger Ge-
richtstan,lei eingesehen werden tonnen.

Lack den 20. Ju l i i63».

Z. t025. (2) Nr. »669.
cz d i c t.

Vom Bezirss . Gerichte des helzoathums
Gottschce wird hiemit'bekannt gemacht: <Zs skye
auf Ansuchen des Johann Kosler von Octenessg.
durch Franz Macher von Kernoorf, in die execu«
live Fcilo»etung des, dem Johann Wolf zu Kca-
Pfenfelo gehöllgen »^ Hudgrundes, haus - N r .
3a , wegen schuldigen 224 ft. 20 tr. c. 5. c., ge<
williget wococn, und eö seoen hiezu drei FcUble«
tunqstagsahungen, als: al:f den 2g. August, 3.
September und 3. October 0. I . , jedesmal um
9 Uhr VolmtttagS in 1.oc« der Nealität mit dem
Bedeuten angeordnet, daß, wenn diese Realität
weder bei der ersten noch zweiten Tagfahung über
oder um den gerichtlich erhobenen Schcchungbwerlh
pr. l2« st. veikaust werden lönnte, felde del del
dritten auch unter demselben hintanqegeben wer-
den würde. Die LicitationSbedwgnlsse sind zu den
ße-vöhnNchen Amtsstunden in der b'ejigen Gerichts.

^" '» / . !Ä»ich. <F««sch« °m .., Iu,i 233..

^ " ^ " s ° i c . . , ^ ^ '
I ion d?m Bezirksgerichte des herzogthumK

Gottsaec wüd di5M<c dekannl gcmacht: GS feye
auf Ansuchen dls Mart in Iusclintsch, und über
tZmwilligung des Anton Obranovltfch, in die Fe i l ,
bietuna t>er, dem Letzteren gehörigen zu Padua,
zul, lZonsc. Nr. 4 liegenden, der Herrschaft K o - '
stel, «üb Urb. Nr. 424 dienstbaren »̂ 4 hübe ge»
»villigt, uno zur Bomahme derfelden bie Tag«
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sühung auf den 5. September d. I . , in I^nco
der Realität bestimmt worden.

Dessen die Licitatianölustlgen mit dem Bei-
sätze verständiget werden, daß die Licitationöbe«
eingnisse in den gewöhnlichen AmMundcn hier»
orts eingesehen werden tonnen.

Bezirks. Geriet Gotisches am i . Ju l i ^83».

Z . ZU2». (3) Nr. 656.
E d i c t .

Alle Jene. welche auf den Nachlaß des am
2c>. J u l i l. I . , zu Io r ia verstoibenen Krämers,
Jacob Perino, aus waö immer für einem Rechts«
gründe einen Anspruch zu machen vermeinen, ha-
ben solchen bei sonstigen Folgen des §. 6 i4 b. O.
N . bei der zu diesem Onde a^f den 2,.. August l^
I . , Früh 9 Uhr in dieser GerichlSkanzley bestunm«
ten Tagsahung anzumelden.

K< K. B^illSgerlcht I d r i aam ».August ^62».

K. »024. (3) Nr . ^6g6.
G d i c t.

Von dem- Bezirksgerichte des Herzogthums
G^ttschee wird allqemiin kund gemacht: OH seye
auf Ansuchen, des Johann Verderber von Gottschee,
wider Georg IaNnsch, untet Vertretung seines
Vaters Johann Iattitsch oon, Krapfenfelo, haus«
Nr^ 6 , wegen, schuldigen »20 ft. 4", kc. E. M .
ĉ , 5. c , -in die öffentliche Versteigerung 0eö ^egne-
llschen, in,einer i j3 Urb. hude sammt ^cöckl be.
stehenden, auf 1.60 ft. gerichtlich geschaßten Real«
Vermögens gew'N'qet, Uno biezu drei Tags.>hungen,
und zwar:^ auf, den 29.. August, 3. Sevlemver
und 3. October, jeoeöm.il um g Uhr VormNtags,
in Laco der Realität mit dem Hnsaye angcoro«.
net worden, daß, wenn dicseS Vermögen weoec
bei der ersten noch zwetten '5,a^fahung, um oder
üher den SchäyunqSwerlh an Mann gebracht wer«,
den tonnte, solches bei der dritten auH unter dem«,
ftlben hintangegeben. werben wird.

Dessen oie Licicatlonölustigen, mit dem Be i -
saye vecstandigt weroen, daß- sowohl, das Schaz«
zunaövrotorosl, als dik ^icitatlon2oeoingnisse l)«r.,
orls emgesedcn werden können.

BeznlsgeriHt Gottschee am 4, Ju l i l L3 i .

Z . 1026. (3) Nr. i553.
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte des hcrzngthums
Gottschce wird biennt allqe.neln tu.ld gemachc:
Es se» auf Ansuchen des MathiaS Los.r von Eben,
lvi^er Mart in Lc?'nzerter von hinteeberg, unter
Vertretung feines Eurators. Johann Boumaarten
von'Gottschec. wegcn schuioigcn 6ä ft. 3 l lr. (Z. M .
c. 's. c.,. in die öffentliche Versteigerung deg qeg.
nerischen, in einer i j 6 . sul. Rett. Nr. 1673,
zj2 Hude bestehend, unbehausten, auf 60 ft. ge«
richtlich geschälten Realvermögenö gewilNget, uno
hiezu drei Tagfahungen, und zwar: auf den 27.
August, 27. September und 27. October l. I - ,
jedesmal um 9 Uhr Vormittags, in I^occ, der

- Realität mit dem Beisahe angeordnet worden,
daß, rvenn dieses Vermögen weder bei der ersten
noch zweiten Tagfatzung um oder über den Schäz«

zungSwerth an Mann gebracht werden könnte,
solches bei der dctrten auch unter demselben hint«
angegeben werden würde.

Dessen die Lic'tationslust'gen mit dem Bei»
sahe verständiget werden, daß sowohl daS Schäz»
zunqsplotocoN als die Licitalionsbedingnifse hier«
amis eingfsehZn werden sönnen.

Bezicls-Gericht Gotcschee am 4. Ju l i i 8 3 i .

Z. ^ ^ 7 . (3) 2a Nr. i i 2 g .
L e i l b i e t u n g s « E d i c t .

Von dem vereinten Bezirks-Gerichte Michel,
statten zu Krainburg wird hiemit besannt ge«
macht: <Zs sey über Ansuchen des Franz Mal ly
in die excculive Fclldietung der, dem Anton Gol«
lob uon S t , Georgen, gehorigln, dem Gute Ja-
dornig zu EbenSfelo, 5uli Urv .Nr . 16, dlenftba»
ren, zu V t . Georgen gelegenen, gerichtltcd auf
2707 ft. 55 rr. geschätzten ganzen hude, nebst ^>n
auf 9 si. 33 kr.belheuerlen Fährnissen, wegen von
der Capitals summe pr. Hoo ss.. rückständigen In«
Dressen, im Betrage von chc> ft. M . M . c. 5. c.,
gelvMiget, und deien Vornahme auf den 3o. Au»
gust, 29 September und 2g. October l. I . , ie»
desmal, Vormitlags um g Nhr, im Orte der Rea«
lität mit dem Anhange bestimmt worden, daß Je«
nes, was weder be» oer ersten noch zweiten Fell»
bietungstagsahung um deu Schähungöwerth oder
darüber an Mann gebracht werden tonnte, beider
dritten, Tagsahunq auch unter demselben hintan«
gegeben werden würde.

WüM die Kauftultlqen Mlt dem Beisaye ,u
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die Li«
citationsbedingnisse täglich in hiesiger Gerichts«
tanzley eingesehen werden tönn?n.

Vereintes Bezirks « Gericht Michelstätten zu
Krainburg den i5. Jul i »95i.

Z. Koi6. (3) »<I Nr. 100a.
F e i l o i e t u n g S > E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Michel«
statten zu Krainbul4 wird hiemk bekannt gemacht:
OK sey über Ansuchen des Valentin Paulitsch, in
d,e executive Feilbietung der dem Georg Sluden
von Waisacb gehörigen, der Staatsherrschaft M i»
chelstäten, 5ud Urd. Nr. 26L i j2 dienstbaren, zu
HHai!>ch gelegenen, »etichtlich auf 67 ft.'52 kr.
geschätzten Kaische, rvegcn schuldigen 24 ft. 3 kl-.
0. L, c., gewiNiget, und deren Vornahme auf
den 27< A'i^^f?^ 2?. E^ptem^e^ «nd 27 Octol'ff
1. I . . jedesmal Vorm'ttags um 9 Uhr, im Or-
te der Realität mit dem Anhange bestimmet wor»
den, daß Jenes, waS weder bei der Olsten noch
zweiten FeUvietungstagsahung um den lvchähungS«
werth oder darüber an Mann gebracht werden
tonnte,, bei dcr dritten auch unter demselben hint»
angegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze zu
erscheinen hiemit eingeladen werden, daß die Li«
citationsdedingnisse täglich in hiesiger Oerichtötanz«
ley eingesehen werden tonnen-

Vereintes Bezirksgericht Michelfiätten zu
Krainbulg d«n 52. Juni i l H , .


